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Die transareal ausgelegte Vorlesung unternimmt den Versuch, nach der
(vielleicht schon verlorenen) Einheit der Romantik hinter der
Vielgestaltigkeit romantischer Diskurse zwischen zwei Welten, Europa
und Amerika, zu fragen. Gab es eine Romantik oder gab es deren viele?
Was zeichnet die Literaturen der Romantik in Frankreich und
Deutschland, in Spanien und Italien, im Norden und vor allem im Süden
des amerikanischen Doppelkontinents aus? Welche Schreibformen
entwickelt eine Dichterin wie Gertrudis Gómez de Avellaneda, die
zwischen Spanien und Kuba pendelt; welche Vermittlungsmöglichkeiten
sieht Germaine de Staël im deutsch-französischen Dialog; in welcher
Beziehung steht die Dichtung Baudelaires zu den Schriften Poes; und
was bestimmte die Rezeption deutscher Romantik in Mexiko? Die
Vorlesung gibt den Blick darauf frei, in welchem Maße im Jahrhundert
der Nationalismen inter- und transkulturelle Beziehungen zwischen
Ländern und Kontinenten bestanden, und hinterfragt die Monologe
nationalliterarischer Ausrichtung.
This transareal lecture inquires into the (perhaps already lost) unity of
Romanticism behind the polymorphism of the Romantic discourses that
took place between two worlds, Europe and America. This lecture
reveals the scope of cultural relations between countries and continents
in the century of nationalisms and questions the monological focus on
national literatures.


